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Innerschweizer Regional-Cup vom 12. bis 14. März 2010 
 
Der HC Fides Ruswil nahm mit der 5. Austragung des „Final Four“ Turniers um den Regionalen Cupsieg unter 
dem Motto „FINAL FIVE“ einen Jubiläumsanlass in Angriff. 
  
Gestartet wurde die diesjährige Durchführung bereits am Freitagabend mit dem 1. Liga Herren Spitzenspiel 
zwischen dem STV Willisau und dem TV Zofingen. Im Anschluss konnten die zahlreichen Innerschweizer 
Handballfans noch die Diskussion einiger namhaften Persönlichkeiten aus der Sportszene wie unter anderem 
Goran Perkovac (Handball-Nationaltrainer Schweiz), Othmar Buholzer (Handballtrainer der Regionalauswahl 
IHV) und Markus Kälin (Leiter Sportförderung Kt. Luzern) zum Thema „Nachwuchsförderung: Freuden und 
Leiden eines Landvereins“ mitverfolgen. Geleitet wurde der rund einstündige Promi-Talk von Sportredaktor und 
Radiomoderator Gregor Boog.  
 
Am Samstag und Sonntag standen dann die Halbfinals und Finalspiele des Regionalen Cups in der 
Mehrzweckhalle in Ruswil auf dem Programm. Vor meist gutbesetzter Kulisse kämpften die qualifizierten Teams 
um den begehrten Titel und zeigten etliches an spannendem und attraktivem regionalen Spitzenhandball.  Die 
Trophäen holten sich sowohl bei den Frauen wie auch den Männern Handball Emmen.  
 
In gewohnt hervorragender Manier organisierte der HC Fides Ruswil unter der Leitung von OK-Präsident Mark 
Krieger zum letzten Mal einen tollen Handball-Event. Und so fand Walter Boreatti, Präsident des Innerschweizer 
Handballverbandes, zum Schluss des Cup-Finals auch nur lobenden Worte und ein herzliches Dankeschön an 
die vielen Helfer aus den Reihen des HC Fides Ruswil.  
 
 
 
 
Halbfinals Frauen: 
 
 
BSV BORBA Luzern (F2) - BSV Stans (F2) 19:24 
 
Von Beginn an entwickelte sich dieses schnelle Spiel sehr ausgeglichen. Der BSV Borba lag zwar lange knapp in 
Führung und verpasste durch einige Fehlschüsse die Chance, sich abzusetzen. Dann häuften sich indes die Fehler bei 
Borba, was die Stanserinnen ausnutzten und ihnen zur Pause einen 2-Tore-Vorsprung einbrachte. In der 2. Halbzeit 
zeigte sich der BSV Stans spielerisch überlegen. Mit vielen Fehlabschlüssen machten sie sich allerdings das Leben 
selber schwer und ermöglichten dem BVS Borba dran zu bleiben. Ab der 24. Minute erzielten die Borbanerinnen 
indessen keinen Treffer mehr und Stans zog bis zum Schluss auf  24:19 davon.  
 
 
Handball Emmen (F2) - BSV RW Sursee 1 (F3) 37:14 
 
Handball Emmen ging von Anfang an in Führung und liess dem 3. Ligisten Sursee nicht den Hauch einer Chance, was 
sich auch im Pausenstand von 19:2 deutlich widerspiegelte. In der 2. Halbzeit gelang es den Surseerinnen zwar, besser 
mitzuhalten. Zudem scheiterten sie nicht mehr so oft an der gegnerischen Torfrau. Die Emmerinnen zeigte sich jedoch 
im Angriff wie auch in der Verteidigung völlig überlegen und entschieden die Partie mit 37:14 klar für sich.  
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Halbfinals Männer: 
 
BSV Stans (M2) - HSG Mythen-Shooters (M3) 34:36 
 
Bis zur Hälfte der 1. Halbzeit waren die Stanser nicht in der Lage, ihrer Favoritenrolle gerecht zu werden. Der 3. Ligist 
Myhten-Shooters hielt das Spiel ausgeglichen. Als die Shooters jedoch immer öfters am gegnerischen Goali scheiterten, 
zog der BSV Stans kontinuierlich davon. Bei einem Pausenstand von 21:12 für Stans schien das Spiel gelaufen. Die 
Shooters kamen aber mit sehr viel Kampfgeist zurück auf den Platz und nutzten jeden Fehler der Stanser aus, um die 
Aufholjagd zu starten. Da die Stanser in dieser Phase zudem völlig unkonzentriert wirkten und ihnen viele technische 
Fehler unterliefen, machten sie es den Shootern einfach, den Anschluss wieder  zu finden. Ab der 23. Minute ging es 
dann hin und her. Der BSV Stans zeigte nun auch noch Nerven und versagte einige Male bei den Abschlüssen. Kurz vor 
Schluss gingen die Shooters in Führung und gaben diese bis zum Ende der Partie nicht mehr ab, womit ihnen eine 
kleine Sensation gelang. 
 
 
Handball Emmen (M2) - TV Horw (M2) 36:24 
 
Auch in dieser Begegnung hielten sich die beiden Mannschaften lange die Stange. Zusehends schlichen sich jedoch 
Fehler in der Horwer Abwehr ein, was den Emmener einen grösseren Vorsprung verschaffte. Als sich beim TV Horw 
auch noch die technischen Fehler und die ungenauen Pässe häuften, setzte sich Emmen bis zur Pause mit 17:12 ab. 
Den Horwern gelang während den ersten 6 Minuten der 2. Halbzeit kein Treffer und die zeitweise desolat agierende 
Abwehr ermöglichte es Emmen, die Führung weiter auszubauen. Zwar fanden die Horwer wieder etwas besser ins Spiel 
zurück, aber Emmen gab den klaren Sieg nicht mehr ab.  
 
 
 
 
Spiel um Platz 3 und 4 Frauen: 
 
 
BSV Borba Luzern (F2) - BSV RW Sursee 1 (F3) 31:21  
 
Wie bereits am Vortag zeichnete sich bald ab, dass der 2. Ligist Borba dem BSV RW Sursee überlegen war. Den 
Surseerinnen gelang zwar spielerisch mehr und sie zeigten sich auch viel kämpferischer; sie lagen aber bis zur Pause 
bereits mit 7:15 im Rückstand. Auch die 2. Hälfte brachte keine Änderung und die Borbanerinnen errangen sich ohne 
Probleme den 3. Platz. 
 
 
 
Spiel um Platz 3 und 4 Männer: 
 
 
BSV Stans (M2) - TV Horw (M2) 34:37 
 
Es war anzunehmen, dass beide Mannschaften in diesem Spiel den schlechten Eindruck aus den Halbfinals 
wettmachen wollten und wunderte daher nicht, dass sehr temporeich gespielt wurde. Horw erwischte den besseren Start 
und ging von Beginn weg in Führung. Ab etwa der 20. Minute stellte sich jedoch ein „Durchhänger“ ein, was Stans zum 
Anschlusstreffer führte. Bis zum Pausenpfiff brachten die Stansern mit  einige Gegenstössen sogar eine 2-Tore-Führung 
fertig. Horw fand sich nach der Pause allerdings wieder sehr konzentriert auf dem Platz ein und Dank mehreren guten 
Paraden des Torwarts konnten sie die Partie bald wieder zu ihren Gunsten kehren. Die Horwer schafften es zwar nicht, 
ihren Vorsprung deutlich zu vergrössern, gaben jedoch andererseits auch das Spieldiktat nicht mehr aus der Hand und 
holten sich so den 3. Rang. 
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Finalspiel Frauen: 
 
 
BSV Stans (F2) - Handball Emmen (F2) 20:23 
 
Die Stanserinnen gingen Dank einer agressiveren Abwehr schnell in Führung, konnten jedoch den Vorsprung nie auf 
mehr als 3 Tore ausbauen. Mitte der 1. Halbzeit erhöhte Emmen dann das Tempo und fand sich in der Abwehr besser 
zurecht. Dies und einige Fehlschüsse der Stanserinnen brachte Emmen zeitweilig die Führung ein. Stans kehrte die 
Partie zwar wieder und lag in der 23. Minute mit einem Tor vorne, bevor auf beiden Seiten praktisch nichts mehr ging. 
Kurz vor der Pause gelang Emmen noch der Ausgleichstreffer zum 12:12 Pausenstand. Nach der Pause zeigten die 
Stanserinnen Nerven und brachten sich mit schlechten Würfen und technischen Fehlern um ihre Chancen. Emmen 
nutzte dies zu ihrem Vorteil aus, errang sich erneut die Führung und gab sie bis zum Ende des Spiels nicht mehr preis. 
Die Emmerinnen holten sich mit einer konstanteren Leistung in der 2. Halbzeit verdient den Cupsieg. 
 
 
 
 
Finalspiel Männer: 
 
 
HSG Mythen-Shooters (M3) - Handball Emmen (M2) 18:26 
 
Auch wenn auf dem Papier Emmen als Favorit galt, fragte man sich vor dem Spiel, ob den Mythen-Shooters heute 
wieder ein solcher  „Effort“ wie im gestrigen Spiel gelingen könnte. Auf jeden Fall hielten die Shooters in diesem 
schnellen Spiel lange mit oder lagen sogar mit 1 Tor voraus. Mit mehreren Gegenstössen kurz vor der Pause holte sich 
allerdings Emmen die Pausenführung mit 3 Toren. Nach der Pause starteten beide Mannschaften mit technischen 
Fehlern eher schwach in die 2. Hälfte. In der 13. Minute gelang den Shooters nochmals der Ausgleich zum 15:15. Ab 
diesem Zeitpunkt steigerte Emmen sodann das Tempo und erzielte viele Gegenstosstreffer. Den Shooters liessen die 
Kräfte nach und die Emmener bauten den Vorsprung stetig bis zum 26:18 Sieg aus.  
 
 
 
Rangliste Final Four Cup 2010: 
 
 
Frauen: 
 
1. Handball Emmen * 
2. BSV Stans* 
3. BSV Borba Luzern  
4. BSV RW Sursee 1 
 
 
Männer: 
 
1. Handball Emmen * 
2. HSG Mythen-Shooters* 
3. TV Horw * 
4. BSV Stans 
 
 
* qualifiziert für den Schweizer Cup Saison 10/11 
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Fotos der 1. – 3. platzierten Teams vom diesjährigen Regionalen Cup Final Four 
 
Frauen: 

1. Rang: Handball Emmen (F2) 

 
 
 

2. Rang: BSV Stans (F2) 
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3. Rang: BSV Borba Luzern (F2) 

 
 
 
 
Männer: 

1. Rang: Handball Emmen (M2) 
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2. Rang: HSG Mythen-Shooters (M3) 

 
 
 

3. Rang: TV Horw (M2) 

 
 
Fotos by: Werner Wicki 


